
Medizinischer Qualitätsindikator

«Dekubitus»

Unser Ziel: Wir wollen der Entstehung von Dekubitus vorbeugen, 
indem wir Risiken einschätzen, frühzeitig gefährdete Hautstellen 
erkennen und präventive Massnahmen einleiten. 

Was messen wir?
Wir messen, ob ein Dekubitus Grad 2–4 oder eine nicht zuordenbare, tiefe Gewebeschädigung 
vorliegt, die im Heim entstanden sind.

Wie werden die Dekubitusgrade eingeschätzt?

Kritische Zeitpunkte 
•	Eintritt/Wiedereintritt ins Heim
•	Veränderung des Gesundheitszustandes

Massnahmen 
•	Täglich die Haut an gefährdeten  

Stellen kontrollieren
•	Gefährdete Stellen durch  

Bewegung, Lagerung und Polsterung  
von Druck entlasten

•	Scherkräfte vermeiden
•	Hautfreundliche Pflegemittel  

verwenden
•	Trockenen Gesäss- und Intimbereich 

sicherstellen
•	Auf ausgewogene Ernährung  

und ausreichende Trinkmenge achten

Wichtigste Risikofaktoren 
•	Beeinträchtigter Hautzustand
•	Immobilität
•	Inkontinenz
•	Mangelernährung
•	Chronische Erkrankungen
•	Infektionen
•	Gewisse Medikamente
•	Frühere Dekubitus

In welchen Situationen gilt es besonders achtsam zu sein? Wie können wir vorbeugen?

Grad 1: �Nicht wegdrückbare Rötung bei intakter Haut  
(wird nicht erhoben als MQI) 

Grad 2: �Teilverlust der Haut (bis in die Dermis/Lederhaut) 
mit offener Wunde ohne Beläge oder in Form einer Blase

Grad 3: Vollständiger Hautverlust (bis ins Fettgewebe)

Grad 4: Vollständiger Gewebeverlust (bis zu Knochen, Sehnen, Muskeln)

Keinem Grad zuordenbar:  
	 Nicht klassifizierbarer vollständiger Gewebeverlust mit bedecktem Wundbett 
	 Vermutete tiefe Gewebeschädigung mit intakter Haut oder Blase
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